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Metamizol (z. B. Novalgin®, Novaminsulfon-ratiopharm®) ist ein Pyrazolonderivat mit analgetischen, 

antipyretischen, spasmolytischen und gering antiphlogistischen Eigenschaften, dessen Indikation auf die 

Behandlung von akuten starken Schmerzen nach Verletzungen oder Operationen, Koliken, Tumor-

schmerzen sowie von hohem Fieber beschränkt ist, wenn andere Maßnahmen kontraindiziert sind oder 

wirkungslos bleiben.  

 

Die Arzneimittelkommission der deutschen Ärzteschaft nimmt eine aktuelle Meldung zum Anlass, auf die 

prinzipiell bekannte Gefahr hinzuweisen, dass durch Metamizol ein nicht allergisch bedingter 

Blutdruckabfall bis hin zum lebensbedrohlichen Schock ausgelöst werden kann. 

 

Lesen Sie den kompletten Beitrag hier. 

 

Bitte teilen Sie der AkdÄ alle beobachteten Nebenwirkungen (auch Verdachtsfälle) mit. Sie können dafür 

den Berichtsbogen verwenden, der auch regelmäßig im Deutschen Ärzteblatt abgedruckt wird. 

 
Hilfe erhalten Sie auch von unserem Service-Telefon Verordnung unter 0 18 05 / 90 92 90  – 30* 
*0,14 € pro Minute für Anrufe aus dem deutschen Festnetz, abweichende Preise aus Mobilfunknetzen 
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http://akdae.de/50/50/05UAWBerichtsbogen.pdf
http://www.akdae.de/20/20/Archiv/2009/20090424.html

